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Einmal wi¡d das Fest doch werden"
( Ingeborg Bachmann )

Der Nicht-ErzähIfil-m hat keine
HandLung im eigentlichen 5inne.
Das Beschauen sel-bst wird zur
Handlung. Der Akt des 5ehens
bestimmt die Dramaturgie des
Films. ( 79 )

Mein persönl-i.cher Bezug
zur I./irkLichkeit so11 der
direkten A useinandersetzung
zwischen dem FiLmbetrachter
und der gefilmten t¡/irklichkeit
nicht im ìrJege stehen, sondern
diese aktivieren. ( 6.79 )

Aus
ge ht
ist
( ¡r.

der Erfahrung der h/ahrnehmung
hervor, dass tseint ein 5ynonym

für ran einem Ort seint.
Merleau-Ponty )

Die islamische Ethik woLLte verhindern,
dass sich der Mensch ein Bild von seinem
Gott und von sich machte. Bilder
konkretisieren nur einen Aspekt einer
momentanen Situation, sie verfestigen
diesen Aspekt, formal.isieren die
Erfahrung, werden eigengesetzLich und
vernichten das Gefüh1 für die Zeit.
Bil-der heben die Vergänl-ichkeit der Zeit
auf. Und das Tragische ist: Sie überLeben
die Menschen, die sie darsteltren oder
hervorgebracht haben. ( Farhad Afshar )

Die Wel-t ist nicht 5chein, sondern
ReaLitãt. Abe¡ diese Realität ist
Erschej.nung. ( Kart Jaspers )

Flieh die Träume der Verblendung,
llill-st Du wahre !r/onne kosten. . .
( Hafes )

Real.ismus: Der VJelt die konventionel_Le
Bekanntheit nehmen und etwas von ihrer
ursprünglichen Fremdheit und Dichte
zurückgewinnen, den t/irklichkeitsdruck
wieder verstärken, anstatt von ihm

., zu entLasten. ( Dieter r,'/elJ.ershof f . 
)

WeiI ich wahr sei.n wi11. A us all-em
die Wahrheit herausreissen. Mich
unterordnen. ( paul_ Cézanne )

Daran arbeiten, im Emotionellen sein
gewöhnliches (a11tä91iches) Dasein
auf die Höhe des Reisedaseins zu
bringen - zu jener Verfügungsfähigkeit,
Hingabefähigkeit, Fähigkeit, grosse
Proportionen zu sehen, inneren
Spannung, Zeugungsfähigkeit des
Gedankens... ( Luaw:.g Hofrt )
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Der Prozess des Abbil-dens ist ein
Kampf um das verLorene Paradies.
Formgebung, Montage sind der
Kampf um eine bessere ldef t.( rs.e.qo )

Objektivität ist das Vermö9en,
zu Menschen und Dingen geöffnet
zu sein, sie so zu sehen, wie
sie an und für sich sind.
Objektivität in diesem Sinn ist
der Real-ismus, der von der 0ber-
fläche zum Kern der Erscheinung
vordringt. 5ie beruht auf der
intensivsten Bezogenheit.
( Ericr, Fromm )

l¡Jas ist Beobachtung? Liebe.
( Luawig Hont )

Filme sind für mich Bohrungen in die
Gesteinsschichten der tr,irkl_ichkeit.
Dies ist ihre Vertikale. Die Horizontal_e
bildet ihre zeitLiche Ausschnitthaftigkeit:
das Vorher und das Nachher sind ebenso
wichtig wie das Dazwischenliegende: diese
Kette von Augenblicken. ( 17.B.gl )

Es ist schmerzhaft, das Kino
am Tag zu verlassen. ( lS.9.E0 )

0b das Kunstwerk missJ-ingt, ob es
geJ,ingt - das wird schl-iesslich
unwichtig... Wenn ich ein wenig besser
sehen gelernt habe, so werde ich auf
jeden FaIl gewonnen haben und die
WeÌt um mich wird reicher sein, denn
ich habe s j-e al.s etwas kennengelernt,
das mich so sehr übertrifft, dass ich
nicht einmal versuchen kann, ihr
gleichzukommen. ( ltUerto Giacometti )

Die Aufgabe ist nicht die Verengung
der Kunst dem heutigen Gesichtskreis
der breiten Massen entsprechend,
sondern die mögliche Erweiterung
des Gesichtskreises dieser Massen.
( Arnold Hauser )

Die ungeheuren Auswirkungen auf die
menschl.iche Psyche können Film zu
einem gefährlichen Instrument werden
Lassen. Die verantwortungsbewusste
Benützung dieses Mediums durch den
Künstler kann alLen nur zugute kommen.
( Werner v.Mutzenbecher )

Die filmische !r/ahrnehmung der ì¡/elt:
E¡forschung des Chaos von visueL.Len
Erscheinungen, die den Raum füLLen.
( Oziga Vertov )

Einzel.ne Bifder sind gleichgü1tig,
aber gerade darum im Zusammenhang
a1J-e gleich gü1tig. ( 17.8.81 )

I ndividueLle(ar)
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Lady S., Malen,
Patthy Smith
S-8, l6mm

Eçace
s-8, 10'

Gæon.

4-5 nette Super€-Spúlchen
S€, c¡. 15'

Stú::i; Easl
Film 1978, 2. Bearbeituno
s€, t5"

Lfüsr to a Long Lost Friend
16mm, 8'

Yelling Filr
l6mm,5'

Eclipse
16mm, f'

Eureka
t8mm.5'

lKemdclHobart ßryhcr.

AE
Woher alle Wasser kommcn
S€, Dnlf!Éûpraþl<r¡on, 38,

Chrlitoph

Ha¡te und danadr
s€, 8fr

2. VORFÜI.IRUNGSRAUM
lStr
Rucdl Bínd,8acl

Fûr Johann Wolfgng Goethe
L¡ndæh¡ft, Jehr¿dert, Bãftril 1979/80

98, 225'

ab l9h freie Vorfährungen

M..J. B0rtl, Bl¿lErfc L¡æ, K¡rl¡

S€. l¿l'

La conjonctlon smns un os¡l
Gt Un oril ourrrt
s{, 15'

Rom¡nD.

Kunstdeflnltlonan
l8mm,8'

Eoin
Altcrnrthro
l8mm.8'

SONNTAG

Nær, Buch¡

lm drõana Wedaberg
s€, 39'

Sam¡,H¡m Frl¡drkn¡drt.
Maorl
s4,8û

Un pezzo dl prato
s€, 20.

Exprimentalfilm | + 2
s€. 5'

s{, 7'

Enzo Schrbkcr,

Delne Chance
$8, 5'

lntermezzo

Luzcm
E¡possd
s€. 8.

3',s{,
Rosen

Ru¿di Bind,

A second ha¡rd film
S€, ¡l'

Jahresablar¡f in der Lardsdlaft
S€, Drc¡Hrproirktlon, 36'

2. VORFOHRUNGSRAUM
lStr

Vld¿oproduktionan vom VldGohdm
ZE iù,d.r Vidooganocncheft Bal
urd dcr Mrdl¡nçkrrtt Frllburg 1.8..

ab l8h frcle Vorfülrrungen

16.3ûr

Ure Fcnk¿rt. Kandern Brd

Stellar 1 + 2
s.8,s',
Space Vision
s.8, 7'

Urerla Dcarn, Aarru

Fla*r
s{, ¿t5'

YOn

lXl75 Sólachttrof
t6mm,20'
xJn8
l6mm, t5'

WANKE

LIVEsPt

MIT

VALERIAN MALY: PERFORMANCE

IM BOTANISCHEN GARTENANGELO DE ROTA: E

URS BREITENSTEIN:'PRIVATE SCREENING', FILMAKTION

ANNE WOLLRATH: PORTRÄT 58 + LlvE AKTION

SCHWEGLER:

INTERMEDIÄRE SHOW

UNANGEK]NDlGTE AKTIONENUND VIEL FREIRAUM

SAMSTAG

L¿rf.

Peanuts
s-8,22'

Marku3 Luslcnbcetr, Luzern

Kalte Glut
s€, ãr,

Hein¡ich, Zûri:h
Alltag
s€, ¡1,

GdlmRcro Clærdctshæ,
Leben ohne lch
s-8,30.

St Galla
Reise nacfi Thyssen
s{,20'

Fllm-Teil
s€, r0'

La Cq¡ronnc st la CoÚæou
s{, 13'

2. VORFOHRUNGSRAUM

Gamer Abend freie Vorfährurqen.
Wer el¡æn selber produzi€rten Film
mltbrlngû, bezatrlt an diesem Tag
keinsn Eintr¡tt. Dle Filme weden
angÊkffi ¡grt. g¡pe¡€, lomm-Proiek -
torEn, Vld¿oabgielçrãÈ IVHSI
stdren be¡eit.

Obatala
t6mm. 4'

Pol¡ Ræth, Fr¿nkfu¡l

Credit Úd
t8mm. ¡10 sæ

Cool Killer
l6mm, 8'

Die Hãssliche Wahrheit
l6mm, 3¡l'

Der Hass unserer Begeisterung
Dia: + Ton. Filmæhl¿ife, 9'

Film-lrtállatlon / Prfomræ¡

Ohne Titel / untitld
l6mm, ll'
MetÌopolis

FREITAG

And¡e Lahmmn. Basd

Basel-Paris / Paris-Bale
s-8, 15'

Manhatten / I Standorte
s€, 15'

Westside-Higñway NY 77
s-8, 9'
Hammerstrasse 158 / Basel 1978
s€, 16'

t6mm, 8' ll. Fa¡gngl

Cameranrotiorpicture ll
t8mm, ã)'

Urr Broitcßtlin,
Zeilfilm

Helgoland bei scfirverer See

Jfrçn Dcdrcr,

Rotmt
9æ
16mm, 7'

'Zu 9ãt ist er noch nídrt1
Versæiçrung

Petcr Stãmpfl¡, Paris/Bcrn

Liqne continue
l6mm. I'

Frrr*lyn Bcrçr, ftrsldort
Affen
s€, 1û

60 Dias + Ton
10'

Teil 2
t6mm. 7'

Weil idr nidrl so bin wie Die
t8mm, 20'

ONLY . ANGELO DE ROTA. UDIENZA

WÄHBENO DER GANZEN VERANSTALTUNG GETRÄNKE KALTES UND WARMES ESSEN IN DER FI]R DIE FILM-SHOW EINGERICI{TETEN BAR IOLIVIA ETTERI UND BEIZ.

25. I 26.127. September 81

Rote Fabrik Zürich
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